




Vondenen Nordiſchen Hohen Alürten
ſehr klug unternommene und gluck—

lich ausgefuhrte merckwurdige
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AndüDie dabey erhaltene Vecoria wider den Konig

in Schweden.
Gedruckt den n. November.
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Drteßden den 2o0. November
i7is.

Eute Mittaas langte Sr. Excell. des Herrn
General- Wackerbarts General- Adjutant
Nieuwenſchüz aus dem Lager vor Stral
ſund bey Hof an, und brachte die hochſt
erfreuliche und lang gewunichte Zeitung,
daß die zur Delcente auff die Inſul Ru

gen embarquirte Armee den 12. dieſes ausgelauffen, den 13.
und 14 in der See um die Jnſul herum gefahren. und mine
aemacht, bald da bald dorten anzulanden, um die Feinde da
durch zu diſtrahiren, und irre zu machen. Den i15. Abends
um 5. Uhr ſtiege endlich die lntanterie ben Potbus und Roth

bach ans Land, ohne den xeind u rencontriren. Umg9.Cq]

Uhr war bereits das vollige Fuß. Volck debarqviret, und um
1. des



12 des Nachts verretrenchiret, die Spaniſchen Reuter vor
ſich habend. Nach 12. Uhr, als zwiſchen den 15. und 16. at
taquvirte der Konig in Schweden die Unſrigen ſehr furieux
und auft eine leltſame Weiſe, da aber inzwiſchen ohngefehr
150o0o. Vferde von uns ans Land kommen, iſt er gegen 7. Uhr

des Moraens iepouſſiret und zu weichen gezwungen wor
den, mit Hinterlaſſung aller Canons, vieler Todten, Blesſir-
ten und Gefangenen, darunter ſeine beſte Mannſchafft, das
Reaiment der Tal-Kerl oder Manner, und die Dragoner,
ſo unlangſt aus der Turckey kommen, welche die Unſrigen
vollig ruiniret, und meiſtentheils, wie ſie geſtanden, maſſa.
criret. Dem Konig in Schweden iſt ſein falbes Pferd un
ter dem Leibe beym Einreiſſen der Spaniſchen Reuter er
ſchoſſen worden, und hat ſich, der Deſerteurs Ausſage nach,
in die Stadt retiriret, und zwey Bleſſures empfangen. Der
fameuſe Schwediſche Partilan, Paſchwitz, iſt auch mit ge

blieben. Das Aunſpachiſche Regiment drang dem Fein
de in die Flanqve, und hielte ſich ehr tapffer; Und das
Dahniſche Judlandiſche Regiment hat viel gelitten, davon

der Obriſt Wolck, und der Major todt. Die Unſerigen ha—
ben kaum uber 150. Todte und Bleſſirte, darunter kein Offi-
eier von Diſtinction. Den i6. ſahe man bey der alten Fah

re viel Leute zu Pferde und Fuß, die zum Theil in Schiffen
nach der Stadt transportiret worden. Mehrere Particula-
ria weiß man dato nicht, weiln der Courier gleich abgangen,
man erwartet aber noch heute oder morgen einen andern Ex-
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preſſen, mit der umbſtandlichen Relation, dieſer ſo glorieus
ausgefuhrten Deſcente und erhaltenen Sieg, und hoffet
man dieſemnach die Ubergabe der Stadt bald zu vernehmen.
Die Belagerung gehet nach Wunſch von ſtatten, man hat
vereits angefangen, das Waſſer in dem großen breiten Gra—

a

ben abzuzapffen, und haben die Unſerigen poſto auff den
lacis gefaſſet, ohngefehr 40. Schritt von Anßgle baillant,

und wird ſtarck an den Batterien und Keſſeln gearbei
tet, umb die Contreſcarpe zu be

ſtürmen.
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